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Konzept zur Strukturdebatte 2020 
Beschluss der gemeinsamen Beratung vom 14. Dezember 2019 
 

 

Beschluss: 

 

Die gemeinsame Beratung von Landesvorstand, Landesrat und 

Kreisvorsitzenden beschließt nachfolgende Vorlage zu den 

Gedenktagen 2020. 

 
Politische Botschaft: 

 

- 

Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 

 

Kommunikation an die Kreis- und Stadtverbände 

Finanzen: 

 

- 

 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 

 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 

 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Einstimmig beschlossen. 

 
F.d.R. 

Dresden, 14. Dezember 2019 

 

 
 

Janina Pfau 

Landesgeschäftsführerin 

 

 

 

 

 

 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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Schwerpunktsetzung bei Gedenktagen 2020 
Beschlussvorlage für die gemeinsame Beratung von Landesvorstand, Landesrat und Kreisvorsitzenden am 

14. Dezember 2020 

 

Der Landesparteitag der sächsischen LINKEN hat im Rahmen des Antrages ÄC 9 folgendes beschlossen: 

 

„Der Landesvorstand wird beauftragt, Gedenktage und zu ehrende historische Persönlichkeiten zu 

benennen, denen sachsenweit – im Einzelfall auch über die Grenzen des Freistaates hinaus – an 

historischen Orten mit Unterstützung des Landesverbandes gedacht werden sollte. Dies ist jährlich in 

Zusammenarbeit mit den untergeordneten Parteistrukturen anzupassen, zu unterstützen und, wenn 

notwendig, zu koordinieren. Den Kreis- und Stadtverbänden sind diese Ereignisse im Vorjahr mitzuteilen“ 

 

In Erfüllung dieses Beschlusses schlagen wir vor, im Jahr 2020 sowohl auf Landesebene als auch in den 

Kreis- und Ortsverbänden besonderes Augenmerk auf den 75. Jahrestag des Endes des 2. Weltkrieges 

zu legen. Der Landesvorstand legt dabei seinen Schwerpunkt auf den 8. und 9. Mai und wird eine 

angemessene Gedenkveranstaltung gemeinsam mit weiteren Partnerinnen und Partnern vorbereiten. 

Weitere regionale Schwerpunktsetzungen zu Gedenktagen in diesem Zusammenhang sollen bei Bedarf 

von den Orts- und Kreisverbänden bzw. vom Jugendverband im Rahmen lokaler Aktivitäten vorgeschlagen 

werden, der Landesvorstand bittet um die entsprechend rechtzeitige Information. 

 

Folgende Gedenktage rufen wir also in diesem Zusammenhang in Erinnerung: 

 

27. Januar:   75. Jahrestag der Befreiung des KZ Auschwitz 

28. Februar:   75. Todestag Anne Frank 

11. April:   75. Jahrestag Befreiung KZ Buchenwald 

25. April: 75. Jahrestag Aufeinandertreffen amerikanischer und sowjetischer 

Truppen an der Elbe 

8. und 9. Mai:   Tag der Befreiung und Tag des Sieges 

17. Juli:   75. Jahrestag Potsdamer Konferenz 

6. August:   75. Jahrestag Abwurf der Atombombe über Hiroshima 

24. Oktober (26. Juni):  75. Jahrestag Gründung der UNO. ("Tag der Vereinten Nationen")  

20. November:   75. Jahrestag Nürnberger Prozesse 

 

Ein weiterer Schwerpunkt öffentlichen Erinnerns liegt 2020 auf den jeweils dreißigjährigen Jubiläen im 

Zusammenhang mit der Deutschen Einheit. DIE LINKE. Sachsen wird sich in angemessener Form mit 

eigenen politischen Schwerpunkten beteiligen. 

 

Folgende Gedenktage rufen wir in diesem Zusammenhang in Erinnerung: 

 

31. August:   Unterzeichnung Einigungsvertrag 

12. September:  2 + 4-Vertrag 

3. Oktober:   Deutsche Wiedervereinigung  

 

2020 jährt sich zum 100sten mal der Kapp-Putsch und seine Niederschlagung, die vor allem durch den 

größten Generalstreik in der deutschen Geschichte erreich wurde. Auch in Sachsen kam es in diesem 

Zusammenhang zu gewalttätigen Auseinandersetzungen, in denen Hunderte Menschen starben. Beim 

Generalstreik der Dresdner gegen den Kapp-Putsch am 15. März schoss die Reichswehr auf dem 

Postplatz auf die Demonstranten. Dabei wurden 59 Menschen getötet. Bei Straßenschlachten in Leipzig 

starben 40 Menschen.  

 

13. (15.) März :  100. Jahrestag Kapp-Putsch, Generalstreik und Niederschlagung der 

Reaktionäre 

 

Folgende Tage rufen wir in Zusammenhang mit herausragenden Personendaten (Jubiläen) in 

Erinnerung:  

 

22. April:   150. Geburtstag Lenin 

27. August:   250. Geburtstag Georg Wilhelm Friedrich Hegel 

28. November:   200. Geburtstag Friedrich Engels 
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(ergänzend: 5. August - 125. Todestag Friedrich Engels) 

 

Weitere für die Terminplanung vorzusehende historische Daten: 

 

11. Januar:   XXV. Internationale Rosa-Luxemburg-Konferenz Berlin  

12. Januar:   Gedenken an Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht in Berlin-Friedrichsfelde 

7. Dezember:   50. Jahrestag Kniefall von Willy Brandt in Warschau 


